
 

   

 

An  

den Vorsitzenden des Aussschusses für Arbeit und Soziales 

Herrn Thorsten Klute 

 

Herrn Landrat  Sven-Georg Adenauer 

- per Mail – 

 

26.01.2023 

Anfrage zur Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Soziales am 30.01.2023 zur Heimaufsicht (Produkt 

182) 

Sehr geehrter Herr Klute, 

sehr geehrter Herr Landrat Adenauer, 

mit Wirkung zum 01.01.2023 tritt die Novellierung des WTG NRW in Kraft. Die Novellierung soll einen 

besseren Schutz vor Gewalt gewährleisten. Neben der Aufnahme der Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung in den Zuständigkeitsbereich der Heimaufsichten, umfasst die Novellierung 

weitergehende rechtliche Vorgaben zur Gewaltprävention sowie zu dem Einsatz von 

freiheitsbeschränkenden und freiheitsentziehenden Maßnahmen.  

Vor diesem Hintergrund bittet die SPD-Kreistagsfraktion um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welchen Mehraufwand erwartet die Heimaufsicht aufgrund der WTG-Novellierung?  

2. Wurden die vakanten Stellen von 1,68 VK zwischenzeitlich besetzt? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

        

 

Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion 

Marion Weike 
Fraktionsvorsitzende 
 
Telefon: 05203 882611 
Mobil:  0151 14232154 
E-Mail: m.weike@bitel.net 
Internet:   www.spd-kreisgt.de 
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